
Rufname    
     Vorname 

Tritt als Beistand für 

Personenname  
                                auf                                                       

                Adresse   
    Telefon: 

                                                                                                               eMail 
  

Empfänger vollständige Adresse  

  

                                                                                                               Vollständiges Datum  

                                                                                                                                        

Betreff: Beschwerde Rechtsbehelf nach Artikel 8 der allgemeinen Erklärung der  
Menschenrechte, welche durch die Bundesrepublik Deutschland ratifiziert wurden 
(siehe Grundgesetz f r die Bundesrepublik Deutschland= deutsche Verfassung Artikel 
1 Absatz 2) gegen Schreibenbezeichnung mit der Geschäftsnummer:   

Guten Tag!   

Ich, Vorname, bin rechtsfähiger MENSCH nach Paragraph 1 des Bürgerlichen 
Gesetzbuches (deutsches Recht).  
  
Die deutsche Gerichtsbarkeit ist nicht für die Person, Personenname, zuständig. 
Warum diese Tatsache so ist, lesen Sie bitte selbstständig im Einführungsgesetz für 
das Bürgerliche Gesetzbuch in den Artikeln 7(1) und Artikel 10 nach (kein Besitz der 
deutschen Staatsangehörigkeit, bzw. Staatsangehörigkeit deutsch. 
  
Beweisaufnahme:  
  
1) Es gibt KEINE Staatsagerichte (Paragraph 15 Gerichtsverfassungsgesetz ersatzlos 

am 01. Oktober 1950 gelöscht (Inhalt war: Alle Gerichte sind Staatsgerichte))  
  
2) Am 29. Dezember 1951 wurde das Obergericht (höchste Instanz siehe z.B.  
Highcourt/GB, oder Supremecourt/USA) ersatzlos gelöscht (BGBl I Jahrgang 1951 S. 
1010)  
  

  



3) Artikel 22 Aufhebung des Gesetzes zur Wiederherstellung der Rechtseinheit 
auf dem Gebiet der Gerichtsverfassung, der bürgerlichen Rechtspflege, des 
Strafverfahrens und des Kostenrechts  

(300-6) Das Gesetz zur Wiederherstellung der Rechtseinheit auf dem Gebiete der 
Gerichtsverfassung, der bürgerlichen Rechtspflege, des Strafverfahrens und des 
Kostenrechts in der im Bundesgesetzblatt Teil III, Gliederungsnummer 300-6, 
veröffentlichten bereinigten Fassung, zuletzt geändert durch Artikel 8 Abs. 3 des 
Gesetzes vom 27. April 2001 (BGBl. I S. 751), wird aufgehoben Also wurden auch 
die „staatlichen Gerichte“ aufgehoben.  
  
4) 2008/2009 wurde die Freiwillige Gerichtsbarkeit gelöscht (BGBL I S. 470 m.W. v.   
18.03.2009)  
  
5) IGH Urteil Nr. 143 vom 03. Februar 2012 (dort wurde u. a. festgestellt, die  
Bundesrepublik Deutschland ist Rechtsnachfolgerin des 3. Reiches.  
  
6) Die „Bundesgesetzblätter Teil III“ sind in Wirklichkeit die Reichsgesetzblätter aus 

dem 3. Reich (falls nicht vorhanden, einfach Bescheid geben & liegen komplett vor)  
  
7)Artikel 101 GG & Ausnahmegerichte sind unzulässig&  
  
Was bleibt von Ihrem Rechtsstaat und der Justiz jetzt noch übrig?   
  
Die Staatsangehörigkeit „Deutsch“ oder die deutsche Staatsangehörigkeit hat keine  
Grundlage und KEINEN juristischen Bestand und somit haben sämtliche 
„deutschen“ Personen KEINEN Bestand. Die Judikative und die Justiz hat sich 
selbstständig abgeschafv und agiert offenkundig nur noch durch Waffengewalt (mit 
einer Polizei, deren Personen ebenfalls keinen Bestand haben & Hoheitsrechte???)  
Haben die internationalen Staatsrechtler Recht? Ist die Bundesrepublik Deutschland 
rechtlich identisch mit dem 3. Reich? Ist die Bundesrepublik Deutschland das 3. Reich 
(lediglich territorial unterschiedlich)? Es wäre unfassbar, wenn sich dieses bestätigen 
täte? 
  
Wenn Sie sich NICHT an Ihre eigenen Regeln halten, warum sollten die Menschen 
sich noch daran orientieren? Nur weil Ihresgleichen dann mit Waffengewalt vorgeht?  
  
Auf Grund der aufgeführten Tatsachen, weise ich, Vorname, ihr o.g. Schreiben mit 
dem Geschäftszeichen:   als Beistand und für die Person, Personenname, 
vollumfänglich zurück! Alles weitere kann und muß in einer öffentlichen Verhandlung 
vor einem internationalen Gericht geklärt werden. Ich gewähre, als Beistand o.g. 
Person eine Frist von 7 Tagen nach Zustellungsdatum für die Beantwortung.         
 

 

 

Unterschrift Rufname                                    


